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	Kunst ist seit den frühesten Höhlenmalereien vor 35-40.000 Jahren ein Teil der Menschheit. Heute kann die Kunst als Instrument zur Beeinflussung der Gesellschaft eingesetzt werden, um uns ein Gefühl von Stolz oder Trauer zu vermitteln, und sie ist unübertroffen in ihrer Fähigkeit, menschliche Emotionen einzufangen. Künstlerinnen haben die Plattform genutzt, um für die Gleichstellung der Geschlechter zu kämpfen, und politisch aktive Maler und Bildhauer haben ihre Talente genutzt, um Regierungen und Regime seit Jahrhunderten herauszufordern.

Trotz der Tatsache, dass die Kunst eine außergewöhnlich starke und mächtige Plattform ist, ist die Geschichte der Kunst und der Künstler auch voll von skurrilen Geschichten und wenig bekannten Fakten und Tatsachen. Während alle Formen der Kunst professionell gewürdigt werden müssen, sollten wir uns auch die Zeit nehmen, einige der künstlerischen Eigenheiten und Zufälle zu betrachten, die sich im Laufe der Jahre ereignet haben.

Ob Sie nun lachen, schmunzeln, die Augenbrauen hochziehen oder einfach nur „oh“ denken, hier finden Sie eine Übersicht über einige der schönsten Marotten und überraschenden Geheimnisse der Kunstwelt.

Die Persistenz der Erinnerung

An erster Stelle steht das berühmteste Werk des temperamentvollen, sich selbst bewundernden Genies Salvador Dali. Erinnern Sie sich an die ikonischen, träge herabhängenden Uhren, die er aus seiner riesigen, schillernden Fantasie hervorzauberte? The Persistence of Memory war eigentlich ein ganz normales Landschaftsgemälde, bis er, nachdem er mit schmerzendem Kopf aus dem Kino kam, sich von dem warmen, schmelzenden Camembert auf dem Küchentisch inspirieren ließ. Er fügte sofort die Uhren hinzu und der Rest ist Geschichte!

Dusche Haar Meisterwerke

Lucy Gafford ist eine unglaublich talentierte Künstlerin, die die Idee verkörpert, dass man keine großen Mittel braucht, um große Kunst zu machen. Als Werkzeug ihrer Wahl wählt Lucy die losen Haare, die sich im Duschabfluss verklumpen. Sie können ihre Duschhaar-Meisterwerke auf Twitter bewundern – für ihre Originalität bekommt sie sicherlich Punkte!

Gefälschtes Gemälde… Gefälschtes Geld

In einem der lustigsten Doppelbetrugsfälle der letzten Zeit verkauften zwei Brüder eine Fälschung von Francisco de Goya für satte 1,5 Millionen Euro – nur um dann in einer Genfer Bank festzustellen, dass die Banknoten selbst nur Fotokopien waren. Wenn man so eine Geschichte hört, spricht vieles für ehrliche Arbeit – da fällt einem doch gleich der Nachtisch ein.

Der freche Andrzej Sobiepan

In einem Akt des Trotzes oder des Selbstbewusstseins, vielleicht auch mit einem Funken jugendlicher Unverfrorenheit, hängte der polnische Student Andrzej Sobiepan eines seiner eigenen Bilder im Nationalmuseum von Breslau auf! Das Gemälde blieb 3 Tage lang hängen, bevor es bemerkt wurde. Der Museumsdirektor war von Andrzejs Kühnheit so begeistert, dass er das Bild in der Cafeteria aufhängen ließ!

Das Überraschende

Vincent Van Gogh, die Legende selbst, dessen Werke heute fast unzählige Millionen wert sind, verkaufte zu seinen Lebzeiten nur ein einziges Gemälde. Es ging an eine Künstlerkollegin namens Anna Boch und erzielte einen Preis von etwa 1.000 Dollar in heutigem Geld.

Le Bateau, ein berühmtes Werk des Künstlers Henri Matisse, hing 47 Tage lang verkehrt herum im Museum of Modern Art (New York), bis ein Börsenmakler, der zu Besuch war, auf den Fehler hinwies.

Leonardo DiCaprio, der ikonische Schauspieler und Umweltschützer, wurde in Wirklichkeit nach dem genialen Künstler Leonardo Da Vinci benannt; seine Mutter spürte, wie das Baby beim Anblick eines Porträts von Da Vinci in Florenz zuckte, und sein Vater nahm dies als Zeichen.

Banksy, der produktive und anonyme Straßenkünstler aus Bristol (Vereinigtes Königreich), malte ein riesiges Wandgemälde auf die Seite eines Hauses. Das Haus ließ sich nur schwer verkaufen, aber den Eigentümern gelang es, das Wandgemälde (mit dem Haus als Zugabe) für mehr als den Marktwert des Grundstücks zu versteigern!

Franklin D. Roosevelt verstarb, während er bei einer Porträtsitzung mit Elizabeth Shoumatoff saß. Das unvollendete Gemälde erhielt den treffenden Namen „The Unfinished Portrait of FDR“.

Ein verloren geglaubtes Meisterwerk von Da Vinci könnte sich hinter einem Wandgemälde in Florenz verbergen. Da das Wandgemälde selbst ein unbezahlbares Werk des Genies Da Vinci ist, wird niemand auf die Idee kommen, es aufzubrechen, um es zu finden. Es ist wie Schrödingers verlorenes Meisterwerk!

Das geradezu Beeindruckende

Die weltberühmte Skulptur David von Michelangelo wurde aus einer Marmorplatte geschaffen, an der sich zuvor zwei erfahrene Künstler versucht hatten. Beide hielten sie für „zu schwierig zu bearbeiten“, aber Michelangelo machte kurzen Prozess mit dem Material und schuf ein Meisterwerk.

Ein 73-jähriger Mann aus Japan, Tatsuo Horiuchi, fertigt die schönsten Kunstwerke an… mit Microsoft Excel! Ja, das ist richtig. Begeistert davon, dass Excel im Vergleich zu teurer Bearbeitungssoftware so billig ist, hat er die letzten zehn Jahre damit verbracht, sein einzigartiges Handwerk zu verfeinern – mit unglaublichen Ergebnissen.

Vincenzo Peruggia ist vielen Kunstliebhabern ein Begriff. Im Jahr 1911 vollbrachte er ein großartiges Kunststück: Er betrat den Louvre und kehrte einige Minuten später mit der Mona Lisa unter einem Arm zurück. Er hielt das Gemälde zwei Jahre lang in seinem Besitz und wurde erst gefasst, als der Kurator eines Florentiner Museums ihn bei der Polizei verriet (Herr Peruggia hatte versucht, das Gemälde an den Kurator zu übergeben, da es seiner Meinung nach nach Florenz gehörte).

Unser letzter interessanter – wenn auch praktisch nicht hilfreicher – Kunstfund hätte vielleicht unter dem Stichwort „lächerlich“ abgelegt werden sollen, aber er ist auch wirklich beeindruckend. In den 1950er Jahren lebte im Londoner Zoo ein äußerst talentierter Schimpanse namens Congo, der über 400 Gemälde schuf. Mehr noch, er drehte durch, wenn man ihm die Leinwand abnahm, bevor er fertig war, und wenn er ein Werk für vollendet hielt, konnte ihn keine Bestechung oder Ermutigung dazu bringen, den Pinsel wieder in die Hand zu nehmen!

Die Kunstwelt hat eine außergewöhnlich vielfältige und wunderbare Geschichte, und wir haben kaum an der Oberfläche gekratzt. Fallen Ihnen gute Beispiele ein, die wir hier übersehen haben?
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